



Erfahrungsbericht	zum	Aufenthalt	im	Ausland	(Studium	Erasmus)	


Bitte	formulieren	Sie	nachfolgend	Ihren	Bericht.	Die	Kategorien	dienen	Ihrer	Orientierung.	Wir	
freuen	uns,	wenn	Sie	ein	paar	Fotos	ergänzen	würden. 

Vorbereitung

Ich	wusste,	dass	ich	ein	Auslandssemester	machen	wollte,	war	aber	ansonsten	ziemlich	planlos.	Die	
Gespräche	mit	der	Internationalen	Koordinatoren	haben	da	sehr	geholfen.	Ich	wusste	das	ich	in	den	
Norden	möchte	und	habe	mich	dann	für	Helsinki	entschieden,	da	mich	die	Schule	und	das	Programm	
am	meisten	angesprochen	hat.	

Ich	habe	alles	nötige	in	dem	Erasmus	Mobility	Online	Workflow	ausgefüllt	und	dann	ein	Portfolio	aus	
meinen	Hochschularbeiten	erstellt.


Fachliche	Organisation	

An	 der	 Hochschule	 in	 Helsinki	 gibt	 es	 keine	 direkte	 Kurswahl	 sondern	 Programme.	 Zum	
Sommersemester	wurde	im	Bereich	Grafik	das	Programm	Digital	Media	angeboten.	Dies	waren	zwei	
Kurse	mit	5	Credits	(Introduction	to	digital	Media	und	Editorial	Illustration)	sowie	zwei	Kurse	mit	10	
Credits	 (Innovation	Project	und	Social	Network	Project).	 Zusätzlich	habe	 ich	noch	 für	 3	 ETCS	einen	
finnischen	 Sprachkurs	 belegt.	 In	 Absprache	 mit	 dem	 Department	 Design	 wird	 mir	 das	 wie	 zwei	
Projektkurse,	also	30	ETCS	angerechnet.	 Ich	habe	keine	Kurse	geändert	und	konnte	auch	alle	Kurse	
trotzt	der	Corona	Situation	zu	Ende	bringen.


Unterkunft	

In	 Helsinki	 kann	man	 sich	 über	 HOAS	 für	 eine	Wohnung	 im	 Studentenwohnheim	 bewerben.	 Dies	
macht	 man,	 sobald	 die	 Bewerbung	 an	 die	 Hochschule	 abgeschickt	 wurde.	 Man	 gibt	 an,	 wie	 man	
leben	möchte;	alleine,	in	Einzelzimmer	mit	geteiltem	Wohnraum	oder	im	geteilten	Zimmer,	und	wie	
viel	man	maximal	Zahlen	kann.	Nachdem	die	andere	Schülerin	aus	Hamburg	bereits	einige	Wochen	
vor	 mir	 eine	 Wohnung	 bekommen	 hatte,	 kontaktierte	 ich	 die	 Internationale	 Koordinatoren	 der	
Metropolia	und	hatte	eine	halbe	Stunde	später	ein	Wohnungsangebot	 	 für	ein	Studioapartment	 im	
Zentrum	 vom	 Helsinki.	 Mietpreise	 sind	 in	 Finnland	 sehr	 hoch	 und	 über	 HOAS	 findet	 man	
vergleichsweise	günstige	Wohnungen.


Alltag	und	Freizeit	


Da	 Finnland	 in	 der	 EU	 ist,	 musste	 ich	 keine	 neuen	 Konten	 eröffnen,	 sondern	 konnte	 normal	 mit	
meiner	EC	Karte	zahlen	und	auch	meine	Handyvertrag	weiter	nutzen.	


Es	werden	von	Metka	der	Studentenvereinigung	Karten	angeboten,	mit	denen	man	zum	Fitnessstudio	
kann	oder	Rabatte	für	Parties	und	andere	Events	bekommt.	


In	Finnland	ist	Sauna	muss	und	es	gibt	in	jedem	Studentenwohnheim	eine	Sauna,	die	man	kostenlos	
nutzen	kann,	aber	auch	öffentliche	Saunen	sind	super.	Die	Lappland	Reise	von	Erasmus	war	wirklich	
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unvergesslich	und	 ist	 zum	Glück	noch	 vor	der	Pandemie	passiert.	Wir	haben	 sehr	 viele	 tolle	Dinge	
erlebt,	wie	Hundeschlittenfahrten,	 die	 Stadt	 vom	Weihnachtsmann	und	 Schwimmen	 im	Arktischen	
Meer.


Fazit	für	Sie	persönlich	

Ich	würde	jedem	Helsinki	empfehlen.	Es	ist	zwar	etwas	teurer,	aber	das	ist	es	absolut	wert.	Helsinki	ist	
eine	tolle,	entspannte	Stadt.	Und	es	verlief	alles	sehr	organisiert	und	ohne	Probleme.	Ich	habe	mich	
zu	 jeder	 Zeit	 gut	 betreut	 gefühlt.	 Auch	wenn	die	 Finnen	 anfangs	 etwas	 unterkühlt	wirken	 können,	
sind	 sie	 unglaublich	 freundlich	 und	 lustig,	wenn	man	 sie	 kennenlernt.	 Auch	 das	 Studium	mit	 dem	
etwas	anderen	Fokus	auf	digitale	Medien	hat	mir	für	mein	Grafik	Studium	sehr	weitergeholfen.


Ein	paar	besondere	Tipps

Die	Allas	Sauna	mitten	im	Hafen.	Es	gibt	viele	Foodmarket	Halls,	wo	man	gut	essen	kann	und	auch	
schöne	Souvenirs	findet.	Die	Zimtschnecken	im	Regatta	und	bei	Gateau	sind	unvergleichlich.	Man	
kann	vergleichsweise	billig	essen	gehen	bei	Bar	9.


